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Nationalbank: Geldhäuser aus Österreich brauchen mehr Eigenkapital

Wien, 09.07.2013, 11:46 Uhr

GDN - Die österreichischen Banken müssen ihr Eigenkapital nach Ansicht der Nationalbank in den nächsten Jahren noch weiter
erhöhen. Dies geht aus dem Finanzmarktstabilitätsbericht der Oesterreichischen Nationalbank für das erste Halbjahr hervor. 

Demnach konnten die Geldinstitute ihre Eigenkapitalquote im vergangenen Jahr zwar von rund zehn auf durchschnittlich elf Prozent
erhöhen. Dennoch seien weitere Anstrengungen nötig, damit die Bank-Institute auf mögliche Risiken vorbereitet sind. Die jüngsten
Stresstests der Nationalbank, die in Zusammenarbeit mit dem Internationalen Währungsfonds durchgeführt wurden, zeigten ein
solides Ergebnis für das Gesamtsystem, einzelne Banken bleiben jedoch weiterhin auffällig.
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